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Karten aus Mais 

 

Bonn (DMK) – Maisstärke gewinnt bei der Produktion von Karten aller Art immer mehr an 

Bedeutung. So setzt die Deutsche Post DHL bei ihrer Postcard gogreen unter anderem auf 

Mais. Wie das Deutsche Maiskomitee e.V. (DMK) unter Berufung auf Informationen der 

Deutschen Post DHL berichtet, besteht die neue Geschäftskundenkarte aus Mais, Zuckerrohr 

und Kartoffelstärke. Sie unterscheide sich nicht von herkömmlichen Karten, sei jedoch 

umweltfreundlich und biologisch abbaubar.  

Die Postcard gogreen, mit der unter anderem bargeldloser Zahlungsverkehr möglich ist, soll 

dazu beitragen, die CO2-Emissionen zu senken. Im Sinne der Nachhaltigkeit möchte das 

Unternehmen die CO2-Emissionen pro verschicktem Brief, beförderter Tonne Fracht und 

Quadratmeter Nutzfläche bis 2020 um 30 % senken. 

Ein anderes Beispiel ist die aus Maisstärke produzierte Greentech Card von Cartoplast in 

Frankreich. Sie wurde als Eintrittskarte zur Euromais im vergangenen Jahr in Ostheim 

genutzt. 
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